
Herrn 
Oberbürgermeister
Hansjörg Eger
Maximilianstrasse 100

67346 Speyer

Aufstellen von Kübelpflanzen in der Innenstadt.

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Eger,

in diesen Tagen wurden die Kübelpflanzen aus der Innenstadt entfernt. Das und die 
Aufstellung dieser im Frühjahr bedingt immer wieder einen umfangreichen Arbeitseinsatz 
der städtischen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.
Trotz zahlreicher Pflanzen, die zudem gepflegt und gegossen werden müssen und an 
kalten Tagen ein Quartier zum Überwintern benötigen, wirkt die Innenstadt nicht grün. 
Beton und Steine dominieren das Stadtbild. An heißen Tagen spenden die Kübelpflanzen 
keinen Schatten und tragen auch nicht zu einem erträglicheren Mikroklima durch entspre-
chende Baumkronen bei.
In Zeiten fehlender Finanzen müssen mögliche Einsparpotenziale in allen Bereichen geprüft 
und gegebenenfalls ausgeschöpft werden. Die Stadt muss jede Möglichkeit Kosten zu 
sparen, nutzen, um den Anforderungen des Kommunalen Entschuldungsfonds (KEF) zu 
entsprechen.

Wir bitten Sie, folgende Fragen in der kommenden Stadtratssitzung zu erörtern:

1. Wie viele Pflanzen (Palmen und Oleander) werden im Sommer in der Innenstadt 
aufgestellt und welche Fläche nehmen sie im Winterquartier in Anspruch?

2. Wie umfangreich sind die Kosten (Material-, Arbeits- und Energieaufwand) für 
die Aufstellung, das Einholen, die Pflege, Überwinterung etc. der Pflanzen?

3. Wie viele Pflanzen müssen regelmäßig oder gelegentlich ersetzt werden und 
mit welchen Kosten ist dies verbunden?

4. Wie gestaltet sich ein direkter Vergleich der Kosten zwischen der Kübelvariante 
und einer dauerhaften Bepflanzung der Innenstadt?

Vielen Dank für die Beantwortung der Fragen.

Mit freundlichen Grüßen

Für die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen

Johannes Jaberg Luzian Czerny

Bündnis 90/DIE GRÜNEN
Stadtratsfraktion

Luzian Czerny 
Mörschgasse 8
67346 Speyer

Speyer, 28. Oktober 2012

236
Schreibmaschinentext
eingegangen per E-Mail




